
2-06 0 56t14 Frankfurt am Main, 18.A6.2014

örreNTLrcHE strzuNG DES LANDGERIcHTS

der 6. Zivilkammer

Gegenwärtig:

Vors. Richter am Landgericht Kästner
Richterin am Landgericht Dr. La Corte
Richter am Landgericht Dr. Hasse

Urkundsbeamter/Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle:
ohne Protokollführer/in unter Venvendung eines Tonbandes

ln dem Rechtsstreit

Club Behinderter und ihrer Freunde in Frankfurt ges. vertr. d. d. Vorstand Brigitte Schmitt
Schrat, Elbinger Str. 2, 60487 Frankfurt am Main,

Kläger

Prozessbevollmächtigte: Rechtsanw. Danckelmann & Kerst
Platz der Einheit 1, 60327 Frankfurt am Main,
Gerichtsfach Nr. 456, Geschäftszeichen: 2157113 TK05

gegen

ReBeeF - Rettungsverein Behinderte und ihre Freund ges. vertr. d. d. Vorstand Frau Kathrin

Eggebracht, Guiollettstr. 37 b, 60325 Frankfurt am Main,
Beklagter

Prozessbevollmächtigte: Rechtsanw. Jäkel & Wehrmann
Sophienstraße 29, 60487 Frankfurt am Main,

erschienen bei Aufruf der Sache:
für den Kläger Rechtsanwalt Kittner,

für den Beklagten die Vorsitzende des Beklagten Frau Kathrin Eggebracht und ihre Stellver-

treter MichaelAltmann und der 3. Vorstand Anja Golder sowie Rechtsanwalt Jäkel.

Beklagtenvertreter erhält Abschriften des Schriftsatzes vom 1 8.06.201 4.

Die Sach- und Rechtslage wurde erörtert.

ProtokollA,/eroleich (EU-CU-06. DOT)



Ktagervertreter stellt die Anträge aus dem Schriftsatz vom 1 8.02.2014 (Bl. 2 d.A.) mit der

Maßgabe, dass der Unterlassungsantrag zu 1 beschränkt sein soll auf eine Verwendung in

Frankfurt am Main, dem Hochtaunuskreis und dem Maintaunuskreis.

Beklagtenvertreter stellt den Antrag aus dem Schriftsatz vom 09.04.2014 (Bl.54 d.A.).

Die Parteien schließen sodann folgenden

Vergleich:

1.

Der Beklagte verpflichtet sich bei Meidung einer Vertragsstrafe von 5.100,-Euro für jeden Fall

der Zuwiderhandlung es zu unterlassen, im geschäftlichen Verkehr in Frankfurt am Main,

dem Hochtaunuskreis und dem Maintaunuskreis die Bezeichnung ReBeeF und/oder ReBeeF

Rettungsverein Behinderte und ihre Freunde e.V. als Namen oder Bestandteil eines Namens

zu venruenden und/oder verurenden zu lassen.

2.

Der Kläger vezichtet auf Ansprüche auf Schadensersatz und Auskunft.

3.

Der Beklagte verpflichtet sich, die geschäftliche Bezeichnung ReBeeF Rettungsverein Be-

hinderte und ihre Freunde im Vereinsregister des Amtsgerichts Frankfurt am Main zu Ver-

einsregisternummer VR 15224löschen zu lassen und einen anderen Namen eintragen zu

lassen.

4.

Die Kosten des Rechtsstreits und des Vergleichs werden gegeneinander aufgehoben.

5.

Der Kläger behält sich den Widerruf dieses Vergleichs durch schriftliche Anzeige an das Ge-

richt bis 25.06.2014 vor.

Vorgespielt und genehmigt.
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Beklagtenvertreter bittet um Schriftsatznachlass.

B.u.v.:

Für den Fall des Widerrufs

1.

Sch riftsatznachlass für Beklagtenvertreter bis 1 6. 07. 20 1 4.

2.

Termin zur Verkündung einer Entscheidung wird im Hinblick auf den Urlaub beteiligter Rich-

ter bestimmt auf

Mittwoch. den 20.08.2014. 13.30 Uhr, Raum 380. Geb. B.

Kästner
Zugleich für die Richtigkeit der Übertragung vom Tonband:

Hering-Liebhart, Justizangestellte
Urkundsbeamtin/-beamter der Geschäftsstelle
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